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d. Und wie ist es in eurem Land / in eurer Familie? Antwortet mit 
„Das ist üblich“ / „Das ist nicht üblich“.

1. Ein Erwachsener siezt ein Kind.
2. Man siezt fremde Menschen.
3. Die Kinder siezen ihre Eltern.
4. Man duzt die Nachbarn.
5. Ein Chef duzt seine Mitarbeiter.
6. Die Kranken siezen die Дrzte.
7. Die Lehrer duzen ihre Schьlerinnen und Schьler.
8. Ein Ehemann siezt seine Frau.

e. Äußert zu diesen Aussagen eure Meinungen.

1.  Wenn man vor einem Menschen keinen Respekt hat, duzt man.
2. Wenn man vor einem Menschen Respekt hat, siezt man.

10  Das Wichtigste an der Freundschaft.

a. Besprecht die Fragen.

1. Was ist die Freundschaft fьr euch?
2. Was ist das Wichtigste an der Freundschaft?

b. Bestätigt oder verneint die Meinung.

c. Ergänzt die Liste der guten Eigenschaften einer Freundin oder 
eines Freundes.

  zuverlдssig
  ehrlich
  …

d.  Lest, was die Jungen über ihre Freundschaft erzählen. Er-
gänzt die Liste in 10c.

Ole und Markus sprechen ьber ihre Freundschaft. Sie sind beide 
16 Jahre alt, sie gehen zusammen in die 9. Klasse.

Eine Freundschaft ohne Vertrauen ist 
keine Freundschaft.

Правообладатель Вышэйшая школа




